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Medienmitteilung
Bern, 22. Dezember 2023
Meilenstein in der Gesundheitspolitik! Parlament verabschiedet EFAS

EFAS, die einheitliche Finanzierung ambulanter und stationdirer Leistungen, hat nach 14 Jahren die
letzte Hiirde im Parlament genommen. Die Allianz von 22 Akteuren ist erfreut iiber die Verabschiedung
dieser zentralen Reform fiir das Schweizer Gesundheitssystem. Die Branche ist jetzt gefordert, die
Umsetzung der Reform vorzubereiten, damit beim Inkrafttreten zuerst alle medizinischen und
anschliessend auch die pflegerischen Leistungen — egal ob ambulant oder stationdr — aus einer Hand
finanziert werden kénnen.

Historisch. Das neugewadhlte Parlament hat heute EFAS in seiner ersten Session verabschiedet. Der
Vorschlag zur einheitlichen Finanzierung von ambulanten und stationdren Leistungen war 14 Jahre im
parlamentarischen Prozess. Dank der Zustimmung und Kompromissfahigkeit einer grossen Mehrheit im
Parlament ist dieser Meilenstein in der Gesundheitspolitik gelungen.

EFAS behebt bestehende Fehlanreize im Finanzierungssystem

Bei EFAS handelt es sich um die umfassendste Reform des KVG seit der Einflihrung der neuen
Spitalfinanzierung vor Uber zehn Jahren und ist eine der wichtigsten Reformen unseres
Gesundheitssystems. Die EFAS-Allianz mit 22 Akteuren hat sich fur diese Reform stark gemacht, damit
bestehende Fehlanreize aufgrund der unterschiedlichen Finanzierung von stationdren und ambulanten
Leistungen behoben werden. Die Akteure sind tiberzeugt: EFAS wird unter anderem zusammen mit der
stetigen Verbesserung der ambulanten und stationaren Tarifsysteme viele positive Entwicklungen
anstossen, von der Forderung der kostengiinstigeren Ambulantisierung iber das Aufbrechen des Silo-
Denkens bis zur Starkung der integrierten Versorgung.

Sinnvolle Reformen sind mehrheitsfahig! Das Ja zu EFAS hat Signalwirkung fiir die Schweizer
Gesundheitspolitik und kann als Initialziindung fir weitere Reformvorhaben zur Behebung von
Fehlanreizen dienen. In jedem Fall bestétigt es die Allianzpartner in ihrem Engagement, sich fiir ein
solidarisches und finanziell tragbares Gesundheitssystem der Zukunft einzusetzen.

Gemeinsam die Umsetzung der Reform anpacken

Nach Ablauf der Referendumsfrist wird EFAS im Akutbereich auf den 1. Januar 2028 in Kraft treten —die
Pflegeleistungen werden vier Jahre spater in die einheitliche Finanzierung integriert. Bis zum Start ist die
Branche gefordert, die nétigen Arbeiten fir eine erfolgreiche Umsetzung zu erledigen. Die grosste
Herausforderung diirfte die Erarbeitung eines neuen Tarifs fiir Pflegeleistungen sein, der bis zu deren
Einbezug bereit sein muss. Die Allianz zahlt fir eine zligige Umsetzung dieses Projekts auf die konstruktive
Mitwirkung aller involvierten Partnerinnen und Partner.

Informationen zu EFAS: https://www.pro-efas.ch/de/
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Pius Zangerle, Direktor curafutura, 079 653 12 60, pius.zaengerle@curafutura.ch

Franziska Lenz, Abteilungsleiterin Politik & Kommunikation FMH, 031 359 11 11,
kommunikation@fmh.ch

Anne-Genevieve Bitikofer, Direktorin H+, 031 335 11 63, medien@hplus.ch
Daniel Hochli, Geschaftsfuhrer ARTISET, 031 385 33 48, media@artiset.ch
Marcel Durst, Geschaftsfihrer ASPS, 079 300 73 59, marcel.durst@spitexprivee.swiss

Andreas Faller, Geschéaftsfiihrer Blindnis Freiheitliches Gesundheitswesen, 079 415 33 37,
andreas.faller@facons.ch

Dr. Fridolin Marty, Leiter Gesundheitspolitik economiesuisse, 044 421 35 26,
fridolin.marty@economiesuisse.ch

Annamaria Miller, Prasidentin fmc, 079 751 94 01, annamaria.mueller@fmc.ch

Prof. Dr. Michele Genoni, Prasident FMICH, 032 329 50 00, michele.genoni@fmch.ch

Dr. med. Fulvia Rota, Co-Prasidentin FMPP, 031 313 88 33, fmpp@psychiatrie.ch

Dr. René Buholzer, Geschaftsfuhrer Interpharma, 061 264 34 14, rene.buholzer@interpharma.ch

Babette Sigg, Prasidentin Schweizerisches Konsumentenforum kf, 076 373 83 18,
praesidentin@konsum.ch

Dr. med. Anne Sybil Goétschi, Prasidentin medswiss.net, 076 365 97 34, info@medswissnet.ch

Dr. med. Philippe Luchsinger, Prasident mfe, Haus- und Kinderarzte Schweiz, 044 762 40 90,
philippe.luchsinger@hausaerzteschweiz.ch

Andrea Briigger, Leiterin Public Affairs pharmaSuisse, 031 978 58 18, publicaffairs@pharmasuisse.org
PD Dr. med. Christoph Weber, Prasident SBV-ASMI, 031 312 03 03, christoph.weber@sbv-asmi.ch

Pia Guggenbiihl, Public Affairs und Kommunikation scienceindustries, 044 368 17 44,
pia.guggenbuehl@scienceindustries.ch

Christian Streit, Geschaftsflihrer senesuisse, 031 911 20 00, chstreit@senesuisse.ch
Marianne Pfister, Co-Geschaftsfiihrerin Spitex Schweiz, 031 381 22 81, pfister@spitex.ch
Dr. Willy Oggier, Prasident SWISS REHA, 079 407 23 51, info@swiss-reha.com

Liliane Scherer, Leiterin Kommunikation und Politik vips, 076 779 57 22, liliane.scherer@vips.ch
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	• Andreas Faller, Geschäftsführer Bündnis Freiheitliches Gesundheitswesen, 079 415 33 37,  andreas.faller@facons.ch
	• Dr. Fridolin Marty, Leiter Gesundheitspolitik economiesuisse, 044 421 35 26,  fridolin.marty@economiesuisse.ch
	• Annamaria Müller, Präsidentin fmc, 079 751 94 01, annamaria.mueller@fmc.ch
	• Prof. Dr. Michele Genoni, Präsident FMCH, 032 329 50 00, michele.genoni@fmch.ch
	• Dr. med. Fulvia Rota, Co-Präsidentin FMPP, 031 313 88 33, fmpp@psychiatrie.ch
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